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Herren 3. Kreisklasse Gr. 1 VR

TV Lützelhausen 1913 VI : TTC Bernbach II 
Samstag, 09.12.2023, 20:00 Uhr

Hell tütet den Sieg für den TV Lützelhausen 1913 VI ein

Im Spiel der Herren 3. Kreisklasse Gr. 1 VR traf der TV Lützelhausen 1913 VI am vergangenen
Samstag im 8. Saisonspiel auf den TTC Bernbach II. Die Gastgeber behielten bei diesem eng
zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Schelling / Drechsler bei ihrem 3:1 gegen
Aul / Mezal doch überlegen. Ohne Satzgewinn für Hell / Lakatos verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Lamprecht / Weidner. Recht kurzen Prozess machten wiederum Eiring /
Lamprecht beim 3:0 mit Volz / Volz. Das war ein souveräner Sieg. Nach den anfänglichen Doppeln
standen sich nun die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:1 gegenüber. Betrübt über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Thorsten Aul war wenig
später hingegen Katja Lakatos, obwohl sie alles gegeben hatte. Karl-Heinz Eiring hatte am
Nachbartisch gegen Carsten Lamprecht beim 10:12, 5:11, 4:11 wenig zu bestellen. Kurz später ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Andreas Schelling bezwang
anschließend Mohamad Mezal in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Das war eine ganz schön enge Kiste! Marcel Drechsler konnte wenig später
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Sabine Weidner beim im Vorfeld keinesfalls zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt
auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Hartmut Lamprecht
und Justin Volz beendet, das Hartmut Lamprecht letztendlich gewann. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Lamprecht mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. 2:3 endete
nachfolgend das Einzel zwischen Olaf Hell und Olaf Volz aus Sicht der Heimmannschaft, so dass
am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging.
Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei
Bällen Differenz endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4.
Katja Lakatos besiegelte mit einem 3:1 gegen Carsten Lamprecht einen Punkt für ihr Team. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 1:12 (Lakatos) und
7:4 (Lamprecht). Einen Zähler für das Team verpasste Karl-Heinz Eiring bei der umkämpften
Niederlage im fünften Satz gegen Thorsten Aul. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende
Partie. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Andreas Schelling gewann danach sein Spiel gegen Sabine Weidner
überzeugend und anhand der TTR-Werte überraschend, mit 3:0. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Schelling nun bei 3:4, während Weidner bislang 0 Siege und 4
Niederlagen zu verzeichnen hat. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein
7:5. Gekämpft bis zum Schluss hatte nachfolgend Marcel Drechsler in der Partie gegen Mohamad
Mezal. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Drechsler letztendlich nur knapp
einen überraschenden Erfolg verpasste. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Es dauerte eine Weile, bis Hartmut
Lamprecht sein 3:2 gegen Olaf Volz unter Dach und Fach hatte. Kurz musste er zittern, aber letztlich
war Olaf Hell bei seinem 3:1 gegen Justin Volz doch überlegen. Das Match hätte also insgesamt
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auch knapper ausgehen können. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 2:6 für
Hell und 0:3 für Volz seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Damit war der 9. Punkt für den TV
Lützelhausen 1913 VI im Kasten.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TV Lützelhausen 1913 VI die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 2:14 bei einem Saison-Sieg, 7 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TTC Bernbach II erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 12:4. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TV Lützelhausen 1913 VI

Doppel: Schelling / Drechsler 1:0, Hell / Lakatos 0:1, Eiring / Lamprecht 1:0 
Einzel: K. Lakatos 1:1, K. Eiring 0:2, A. Schelling 2:0, M. Drechsler 1:1, H. Lamprecht 2:0, O. Hell 1:1 

 TTC Bernbach II
Doppel: Lamprecht / Weidner 1:0, Aul / Mezal 0:1, Volz / Volz 0:1 
Einzel: C. Lamprecht 1:1, T. Aul 2:0, S. Weidner 0:2, M. Mezal 1:1, O. Volz 1:1, J. Volz 0:2


